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FURTH IM WALD. Das Europe Direct Bü-
ro Furth lädt am kommenden Don-
nerstag, ab 19.30 Uhr, zu einem EU-
Fachvortrag ins Kolpinghaus ein. Die
beiden Landtagsabgeordneten Dr.
Martin Huber und Dr. Gerhard Hopp
diskutieren die Frage: „USA und EU –
wie geht es weiter?“ Mit ungläubigem
Staunen, bisweilen auch mit ängstli-
cher Skepsis blickt die Welt seit der
Wahl von Donald Trump nach Ameri-
ka. Der neue Präsident erweist sich
nicht gerade als Meister der Diploma-
tie, schon viele Mandatsträger im In-
und Ausland hat er mit seinen teilwei-
se radikalen Äußerungen irritiert, teil-
weise auch verärgert. Auch die traditi-
onell guten Beziehungen zwischen der
EU und den Vereinigten Staaten schei-
nen ihmnicht sowichtig zu sein.
Grund genug, sich eingehender mit

diesem sensiblen Bereich der Außen-
politik zu beschäftigen. Dazu hat das
Europe Direct Büro als Referenten den
Landtagsabgeordneten Dr. Martin Hu-
ber eingeladen. Er ist Vorsitzender der
Jungen Gruppe der CSU-Landtagsfrak-
tion und Mitglied im Ausschuss für
Bundes- und Europaangelegenheiten
sowie Regionale Beziehungen und
wird unter dem Titel „USA & EU –
Mister President, we have to talk!“ die-
ses Thema beleuchten. Auch sein Kol-
lege Dr. Hopp wird an diesem Abend
anwesend sein. Er war am 8. Novem-
ber vor Ort, als die Wahl in den USA
für Donald Trump entschiedenwurde.
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Die MdLs Dr. Martin Huber und Dr.

Gerhard Hopp (v.l.) sind zu Gast bei

der Diskussionsrunde am Donnerstag

in Furth zum Thema USA und EU.
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